
Ablaufplan

M6 Stadtgestaltung

Material
00:00 Begrüßung & Vorstellung Tagesprogramm 5‘

00:05 Reflexion: Straßenabschnitte analysieren
 kurzer Rückblick auf Erkundung:

 Karte (A3) an Tafel
 Straßencollage aus Erkundungsfotos von gesamtem 

Erkundungsgebiet an Tafel 
 mit gezielten Fragen ABs von Erkundung auswerten (exemplarisch)
 Fragen nach öff. Raum +Auffälligkeiten Erkundungsgebiet

10‘

Karte
Fotos/Collage

00:15 Überleitung:
 mit Karte „Dachformen“ Fassaden-ABC einführen

 erste Dach-Begriffe selbst zuordnen

5‘

00:20 Fassaden-ABC (zu zweit mit Tischnachbar*in) 
 Beispiel-Fassaden (A3) an Tafel aufhängen
 Begriffe als A5-Karte reihum vorlesen lassen und Tischnachbar*in 

ordnet Fachbegriff an Tafel zu

25‘
Foto-Ausdrucke
Fassaden-ABC
Begriff-Kärtchen

00:45 PAUSE 5‘

00:50 Straßenabschnitt als Fassadenabwicklung 
 Aufgabenstellung „Fassadenabwicklung“ anhand von Beispiel 

erklären
 vorbereitete AB Straßencollagen (2 Gebäude + Lücke) + 

Transparentpapier austeilen

15‘

Transparent-Papier
AB 1
Büroklammern
Fineliner

01:05 Fassadenabwicklung-Ergebnisse besprechen 
 Was fällt euch auf? Welche Gemeinsamkeiten / Unterschiede der 

Fassaden gibt es?
Gebäudehöhe / Dachform (kann man die sehen?) / Anzahl 
Geschosse / Fensterformate / Gestaltungselemente

 Was lässt sich aus den Fassaden ablesen? Denkt auch an 
historische Bilder…
 Rückschluss auf Baujahr / Nutzung, Rhythmus der Zeile

5‘

01:10 Baulücke füllen (+eventl. Linienzeichnung verzieren)
 SuS dürfen neue Fassade in Lücke der Linienzeichnungen 

ergänzen

10‘

01:20 Ergebnisse vergleichen

 Zeichnungen aufhängen und vergleichen, Unterschiede zum Ist-
Zustand? Gut vermittelt?

 Begriffe aus Fassaden-ABC sollten zum Einsatz kommen
 Was war besonders überraschend / schön / ungewöhnlich… ?

10‘ Magnete

01:30 Ende



Fassade 

  

Das Fassaden-ABC                                                                                                        
 

Bauinschrift 
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Fassade 

 

 

Fassade, kommt vom Lateinischen facies und bedeutet „Angesicht“. 

Sie ist ein gestalteter, oft repräsentativer Teil der sichtbaren Hülle 

(Gebäudehülle oder Außenhaut) eines Gebäudes. 
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Bauinschrift 

 

 

Bauinschriften geben das Jahr, in dem ein Haus erbaut oder 

renoviert wurde, an. Sie sind wie eine Art Bauurkunde. 

Später wurden auch der Name des Erbauers mitangegeben, oft 

auch der Name des verantwortlichen Zimmermannes. 
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Dachformen 
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Erker 
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Dachformen 

 
 
 
 
 
 
 
        Flachdach                 Krüppelwalmdach                    Pultdach                        Satteldach 
 
 
 
 
 
 
 
        Tonnendach               versetztes Pultdach                Walmdach                        Zeltdach 
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Erker 

 
 
 

Bezeichnet einen geschlossenen Ausbau an der Fassade oder 

an einer Hausecke. Oft ist er ohne Verbindung zum Boden 

und reicht über mehrere Geschosse hinweg. 

Er dient der Erweiterung des Innenraums oder dem Schmuck 

des Hauses. 
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Fensterband 
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First 

 
 
 
 

First 
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Fensterband 

 
 
 

Fensterband bezeichnet eine Folge von nur durch Zwischenpfosten 

getrennten Fenster der gleichen Höhe. Sie ergeben an der Fassade ein 

fortlaufendes, horizontales Band. 
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First 

 
 
 
 

Der First ist die oberste Kante eines Daches. 

Die Firsthöhe gibt den Abstand vom Boden bis zum 

obersten Punkt des Hauses an. 
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Fries 
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Geschoss 

  
 
 
 

Dachgeschoss 
 
Obergeschoss 
 
Erdgeschoss 
 
 
Untergeschoss/Keller 
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Fries 

 
 
 
 

Ein Fries ist ein fortlaufendes horizontales Schmuck- oder Reliefband an der 

Wand mit einem immer wiederkehrenden Muster. 

Mit solchen Streifen werden Fassaden dekoriert. 
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Geschoss 

 

 

Ein Geschoss, auch Etage oder umgangssprachlich Stockwerk und Stock 

genannt, bezeichnet die Gesamtheit aller Räume in einem Gebäude, die auf 

einer Zugangsebene liegen und horizontal verbunden sind. 

Man erreicht sie über Treppen oder Fahrstühle. 

Von außen kann man den Verlauf der Geschosse oft an 

den Fenstern erkennen. 
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Gesims 
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Giebel 
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Gesims 

 
 
 
 

Ein Gesims ist vorspringendes Schmuckprofil an Wänden oder Fassaden. 

Es verläuft waagerecht und wird auch für den Bereich über Tür- oder 

Wandeinfassungen verwendet. 

Du kannst es zum Beispiel  auch unter Fenstern finden. 
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Giebel 

 

Giebel bilden den Abschluss von Satteldächern. 

Man kann sie aber auch über Öffnungen, wie Türen und Fenster, finden. 

Dort nennt man sie „Verdachung“. 

 

 

 

 

              Dreiecksgiebel        Treppengiebel        Volutengiebel          Schweifgiebel 
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Kapitell 
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Keilstein 
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Kapitell 

 
 
 
 

Das Wort Kapitell kommt vom lateinischen Wort 

capitellum und bedeutet „Köpfchen“. 

Es bezeichnet das Kopfstück einer Säule, eines Pfeilers 

oder eines Pilasters. 

Das Fassaden-ABC                                                                                                        
 

Keilstein 

 

 

Kleistein bezeichnet einen Stein in Keilform, welcher ursprünglich als 

Schlussstein in Rundbögen eingesetzt wurde.  

Heute wird er vor allem als Zierobjekt über Durchbrüchen wie Fenstern 

oder Türen angebracht. 

Verzierte Schlusssteine nennt man Agraffen. 
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Lochfassade 

                     

Das Fassaden-ABC                                                                                                        
 

Traufe 
 
 
 
 

 
 
Traufe 
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Lochfassade 

 

 

 

Eine Lochfassade ist eine feste, meist Last abtragende Wand 

mit Löchern (Durchbrüchen) für die Fenster. 
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Traufe 

 
 
 
 

Traufe bezeichnet die Kante, an der das Dach auf den Außenmauern 

aufliegt. Manchmal steht das Dach über und die Kante ist dadurch verdeckt. 

Die Traufhöhe gibt den Abstand vom Boden bis zur Traufe an. 
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Pilaster 

 

Das Fassaden-ABC                                                                                                        
 

Rustika 
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Pilaster 

 
 
 

Pilaster sind Wandpfeiler, die nur wenig aus der Wand 

hervortreten. Wie Säulen sind in Basis, Schaft und Kapitell 

gegliedert. Sie dienen beispielsweise der Mauerverstärkung, der 

Gliederung der Fassade oder der Rahmung von Türen und 

Fenstern. 
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Rustika 
 

 

Die Rustika wird auch Bossenmauerwerk genannt und bezeichnet ein 

Mauerwerk, bei welchem die Fugen zwischen den einzelnen Steinen 

(Bossenquader) betont sind. Meist findet man solch eine 

Fassadenverkleidung im Sockel oder den unteren Stockwerken. 

Wenn Bossenquader um Fenster- oder Türfassungen herum angebracht 

sind, nennt man dies Blockrustika. 

 

Das Fassaden-ABC                                                                                                        
 



Säulen + Pfeiler 
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Sturz 
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Säulen + Pfeiler 

 

 

 

Eine Säule ist eine Stütze mit einem nahezu zylinderförmigen Baukörper. 

Sie gliedert sich in eine Basis, das ist der Fuß, einen Schaft und ein Kapitell. 

Stützen mit einer rechteckigen – meist quadratischen –  

Grundfläche heißen Pfeiler.  
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Sturz 

 

 

 

Oberer waagrechter Abschlussbalken oder ein stützendes Bauteil 

über einem Fenster oder einer Tür.  
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Arbeitsblatt Baulücke 
 
Aufgabe 1 Zeichne die Umrisse der Fenster und Türen, die Kanten der Gebäude und wichtige Details der fotografierten Häuser auf dem 

Transparentpapier mit dünnen Linien vereinfacht nach. 

 

 

 

 

        

 

 

 

Aufgabe 2 Fülle im zweiten Schritt die „Baulücke“ auf dem Transparentpapier mit einem Gebäude deiner Wahl. 


